
   
 
 

Antrag Verfügungsfonds / Stand 21.07.26 

 

 
Antrag auf Gewährung von Mitteln aus dem Verfügungsfonds zur aktiven 

Mitwirkung der Bewohnerschaft im ISEK-Teilgebiet Nonnenbruch 
 
 
 
 
An 
Stadt Heiligenhaus 
FB II.1 / Stadtentwicklung und Umweltschutz 
Hauptstraße 157 
42579 Heiligenhaus 
 
 
 
 
 
 
Mit * markierte Positionen sind verpflichtend auszufüllen 
 

Antragsteller/in 

*Name, Vorname (ggf. Firma/ Verein): 
 
 

*Straße, Haus-Nr.: 
 

*PLZ, Ort: 
 

*Telefon: 
 

*E-Mail: 
 
 

Kontoinhaber:in:  
(falls abweichend von Antragsteller) 
 
 
*IBAN: 

BIC: *Kreditinstitut: 

Ist der / die Antragsteller/in für das ge-
plante Projekt vorsteuerabzugsberech-
tigt? 

   Ja 
   Nein 
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*Projektbeschreibung 

Titel des Projektes:  

*Beschreibung der geplanten Maßnahme (ggf. Anlage beifügen) 
 
 
 
 

*Projektziel, Nutzen sowie Auswirkung für das ISEK-Teilgebiet Nonnenbruch 
 
 
 

*Räumliche Zuordnung der geplanten Maßnahme (Adresse ggf. Karte mit Kennzeichnung 
beifügen): 
 

*Ist der / die Antragsteller/in gleichzeitig Eigentümer/in des Grundstücks, auf dem das 
Projekt durchgeführt werden soll, bzw. Eigentümer/in des Objektes, welches aufgewertet 
wird? (Bitte ankreuzen und ggf. zusätzliche Angaben machen) 
Ja       
Nein    Das Einverständnis des / der Eigentümer:in liegt vor.     
  Name des / der Eigentümer:in:  
 
                _______________________________________________ 
                          Datum, Unterschrift des / der Eigentümer:in 

 

Nein    Das Projekt wird im öffentlichen Raum umgesetzt. 
  Die Abstimmung mit der zuständigen Dienststelle ist erfolgt. 
 
  _______________________________________________ 
                          Datum, Unterschrift des / der Dienstelle 

Zielgruppe: 
 

Geplante Form der Öffentlichkeitsarbeit (freiwillig): 
 

*Geplanter Durchführungszeitraum 

von ________________   bis ________________ 
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*Beantragte Kosten 

Von den vorliegenden Kostenvoranschlägen soll folgendes Angebot beauftragt werden 
(Bieter/in, Preis): 

*Kostenplan 

Voraussichtliche Gesamtkosten der Maß-
nahme, brutto 

Euro 

./. eingesetzte Eigenmittel der/des Antrag-
stellenden, brutto 

Euro 

./. sonstige Drittmittel, brutto 
 

Euro 

= beantragte Zuwendung aus dem Verfü-
gungsfonds, brutto 

Euro 

Antragsteller/innen mit Vorsteuerabzugsberechtigung tragen hier nur die Nettosummen ein, Antragsteller/innen ohne Vorsteuer-
abzugsberechtigung den vollen Betrag inkl. Mehrwertsteuer. 

*Werden mit dem Projekt Einnahmen erzielt? (diese sind von den Gesamtkosten abzuziehen) 

Einnahmen 

   Ja, in Höhe von (Betrag in Euro) __________________     Nein 

 

*Erklärungen des / der Antragsteller/s 

   Ich erkläre, dass 
 die Richtlinien der Stadt Heiligenhaus zur Gewährung von Mitteln aus dem 

Verfügungsfonds zur aktiven Mitwirkung der Bewohnerschaft im ISEK-Teilgebiet 
Nonnenbruch sowie die Auflagen des Verfügungsfondsgremiums bekannt sind und 
verbindlich anerkannt werden. 

 die in diesem Antrag gemachten Angaben vollständig und richtig sind; 
 mit der Durchführung der Maßnahmen noch nicht begonnen wurde und nicht vor Be-

willigung der Zuwendung begonnen wird; 
 die Maßnahme nicht nach anderen Richtlinien und/oder Förderprogrammen gefördert 

wird; 
 die Maßnahme nicht aufgrund von Verträgen oder öffentlich- oder privatrechtlichen 

Vorschriften ohnehin durchgeführt werden muss; 
 die Maßnahme durch mich vorfinanziert werden muss und der bewilligte Zuschuss 

erst nach Vorlage des Verwendungsnachweises ausgezahlt wird; 
 bekannt ist, dass nach Beendigung der Maßnahme einen Verwendungsnachweis ein-

gereicht werden muss, der von der Stadt Heiligenhaus oder einem beauftragten Drit-
ten geprüft werden; 

 bei Durchführung der Maßnahme die allgemeinen gesetzlichen – insbesondere auch 
die abgabe-, arbeits- und sozialrechtlichen – Bestimmungen beachtet werden;  
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Mir ist bekannt, dass die Bewilligung des Zuschusses im Falle falscher Angaben oder eines 
Verstoßes gegen die vorgenannten Richtlinien widerrufen bzw. zurückgenommen werden 
kann. Das gleiche gilt, wenn Zuschüsse für andere Zwecke als für den bewilligten Zweck ver-
wendet werden oder wenn geförderte Maßnahmen innerhalb eines Zeitraums von weniger 
als 5 Jahren bei investiven Maßnahmen zurückgenommen werden, demontiert, stillgelegt 
oder anderweitig zweckentwendet werden. Es besteht grundsätzlich kein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung. Ich verpflichte mich, der Stadt Heiligenhaus und dem Land NRW als den  
verantwortlichen Zuschussgebern ein Prüfungsrecht über Einhaltung der Richtlinien sowie al-
ler mit der Neugestaltung zusammenhängenden Unterlagen und Belege einzuräumen. 
 
Einverständniserklärung gem. Art. 6 Abs. 1 DSGVO 
Hiermit willige ich ein, dass meine personenbezogenen Daten für die erforderliche Verarbei-
tung im Rahmen der datenschutzrechtlichen Zulässigkeiten für die oben näher beschriebenen 
Zwecke zur Erfüllung des Fördervertrages genutzt werden dürfen. 
Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen für die Zukunft 
widerrufen kann. 
 
Ich versichere, dass die in diesem Antrag gemachten Angaben vollständig und richtig sind. 
Änderungen werde ich der Stadt Heiligenhaus unverzüglich mitteilen.  
 
Ort, Datum Unterschrift 

 
 

 


